                                       Zwischenpr
ü
fungsordnung f
ü
r die

                                                                                 Lehramtsstudieng
ä
nge

                                                             an der Humboldt - Universit
ä
t zu Berlin

Teil II 1:

                              Fachspezifische Pr
ü
fungsanforderungen f
ü
r das

                                                                                                     Pr
                                                                                                                ü

                                                                                                                       fungsfach Informatik

Auf der Grundlage des Berliner Hochschulgesetzes (BerlHG) in der Fassung der

Bekanntmachung vom 17. November 1999 (GVBl. S. 630), zuletzt ge ä ndert am 31.

Mai 2000 (GVBl. S. 342), des Berliner Lehrerbildungsgesetzes (LBiG) in der Fassung vom

13. Februar 1985 (GVBl. S. 434), zuletzt ge ä ndert durch Artikel I des Gesetzes vom 10.

Juni 1999 (GVBl. S. 204) und der Verordnung ü ber die Ersten Staatspr ü fungen f ü r die

Lehr ä mter (1. Lehrer - pr ü fungsordnung -  1. LPO - ) vom 01. Dezember 1999 (GVBl. S. 1)

sowie der Fach ü bergreifenden Bestimmungen f ü r die Zwischenpr ü fung in den

Lehramtsstudieng ä ngen der Zwischenpr ü fungsordnung f ü r die Lehramtsstudieng ä nge

an der Humboldt - Universit ä t zu Berlin hat der Fakult ä tsrat der Mathematisch -

Naturwissenschaftlichen Fakult ä t II am 23.April 2001 nachfolgende Fachspezifische

Pr ü fungsanforderungen f ü r das Pr ü fungsfach Informatik erlassen

*
.

Die Festlegungen der Fach ü bergreifenden Bestimmungen f ü r die Zwischenpr ü fung in

den Lehramtsstudieng ä ngen gehen denen der Fachspezifischen

Pr ü fungsanforderungen f ü r das Pr ü fungsfach Informatik vor. Abweichungen davon

bed ü rfen der Beschlu ß fassung durch den Akademischen Senat und der Best ä tigung

durch die Senatsverwaltung f ü r Wissenschaft, Forschung und Kultur.

Inhalts ü bersicht

            �

                     § 1 Inhalt und Umfang der Zwischenpr ü fung

            �

                     § 2 Zulassungsvoraussetzungen

            �

                     § 3 Durchf ü hrung der Zwischenpr ü fung

            �

                     § 4 Ü bergangsregelungen

            �

                     § 5 Inkrafttreten

§ 1

                                                                                            Inhalt und Umfang der Zwischenpr ü fung

                     (1)  Die Zwischenpr ü fung besteht aus zwei Teilpr ü fungen in folgenden

                     Bereichen:

                             1. Praktische Informatik

                             2. Technische Informatik

(2)  Der Pr ü fungsstoff ist durch den Inhalt der Vorlesungen Praktische

Informatik I und II sowie Technische Informatik I und II festgelegt. Die

Pr ü fungsdauer f ü r jede m ü ndliche Teilpr ü fung betr ä gt mindestens 30

Minuten und h ö chstens 60 Minuten. Die Dauer der jeweiligen Teilpr ü fung

wird durch Aushang bekannt gegeben.

§ 2

                                                                                               Zulassungsvoraussetzungen

(1)  Der Kandidat mu
                                                                                       ß mindestens im Semester vor der Zulassung an der

Humboldt - Universit ä t zu Berlin immatrikuliert gewesen sein. Ü ber

Ausnahmen entscheidet der Zwischenpr ü fungsausschu ß .

( 2)  Neben den im Teil I ( § 10, Abs. 2) der fach ü bergreifenden

Zwischenpr ü fungsordnung geforderten Unterlagen sind nachfolgende drei

fachspezifische Leistungsnachweise beizuf ü gen:

             �

                     1 Leistungsnachweis Mathematik f ü r Informatiker I, II, III

             �

                     1 Leistungsnachweis Praktische Informatik I, II

             �

                     1 Leistungsnachweis Technische Informatik I, II

Auf Antrag kann die Gleichwertigkeit von Leistungsnachweisen anderer

Lehrveranstaltungen auf dem Gebiet der Informatik anerkannt werden.

§ 3

                                                                                 Durchf ü hrung der Zwischenpr ü fung

(1)  M ü ndliche Pr ü fungen k ö nnen am Rechner abgenommen werden und

die praktische Demonstration von Fertigkeiten beinhalten.

(2)  Weist ein Student oder eine Studentin nach, dass er oder sie wegen

l ä nger andauernder oder st ä ndiger k ö rperlicher Beeintr ä chtigungen bzw.

Behinderungen nicht in der Lage ist, Pr ü fungsleistungen und

Studienleistungen ganz oder teilweise in der vorgesehenen Form zu

erbringen, legt der Pr ü fungsausschuss auf schriftlichen Antrag in

Absprache mit dem Studenten oder der Studentin und dem Pr ü fer oder

der Pr ü ferin Ma ß nahmen fest, wie gleichwertige Pr ü fungsleistungen und

Studienleistungen innerhalb einer verl ä ngerten Bearbeitungszeit oder in

anderer Form erbracht werden k ö nnen.

§ 4

                                                                                        Bewertung der Pr ü fungsleistung

(1)  Die Bewertung erfolgt gem ä ß Zwischenpr ü fungsordnung an der

Humboldt - Universit ä t zu Berlin (s. Fu ß note 1).

(2)  Die Teilpr
                                                  ü fungen in Praktische Informatik (PI) und Technische Informatik

                     (TI) werden wie folgt gewichtet: 4x PI und 1x TI.

§ 5

Ü bergangsregelungen

                     (1)  Studierende im Grundstudium, die vor Inkrafttreten dieser Ordnung ein

                     Lehramtsstudium an der Humboldt - Universit ä t zu Berlin aufgenommen

                     haben, legen die Zwischenpr ü fung in der Regel nach der vom

                     Fachbereichsrat erlassenen und vom Akademischen Senat 1991

                     zugestimmten Zwischenpr ü fungsordnung ab.

                     (2)  Auf Antrag haben die Studenten/Studentinnen die M ö glichkeit, ihre

                     Zwischenpr ü fung auch nach dieser Ordnung abzulegen. In diesen F ä llen

                     legt der Zwischenpr ü fungsausschu ß fachlich modifizierte

                     Ü bergangsanforderungen fest. Die Wahl ist mit der Meldung zur Pr ü fung zu

                     treffen, aktenkundig zu machen und nicht revidierbar.

§ 6

Inkrafttreten

                     (1)  Die Fachspezifischen Pr ü fungsanforderungen f ü r das Pr ü fungsfach

                     Informatik treten am Tage nach ihrer Ver ö ffentlichung im Amtlichen

                     Mitteilungsblatt der Humboldt - Universit ä t zu Berlin in Kraft.

                     (2)  Die Fachspezifischen Pr ü fungsanforderungen f ü r das Pr ü fungsfach

                     Informatik der Zwischenpr ü fung f ü r die Lehramtsstudieng ä nge an der

                     Humboldt - Universit ä t zu Berlin aus dem Jahre 1991 treten mit Ende des

                     Sommersemesters 2003 au ß er Kraft.

*
   Die Fachspezifischen Pr ü fungsanforderungen f ü r das Pr ü fungsfach Informatik wurden

am 04.Oktober 2001 von der Senatsverwaltung f ü r Wissenschaft, Forschung und

Kultur bestaetigt.

1
    Amtliches Mitteilungsblatt der HU, Nr. 04/1997, § 10